
 

STATION  L  

(jeweils 1 Zettel der Versteckperson mitgeben, damit sie weiß, was sie vorspielen 
soll) 

 
Anwohner berichteten von einer Explosion in den frühen Morgenstunden. 
 
Eine Gruppe von Obdachlosen und Hausbesetzern, die sich hier schon länger 
aufhalten, haben vermutlich versucht in dem leerstehenden Altersheim, durch 
Manipulation der Gasleitung, die Heizung wieder in Gang zu bekommen.  
 
Genauere Angaben über Zahl und Daten der Personen, welche sich möglicherweise 
zum Zeitpunkt der Explosion im Gebäude aufgehalten haben, können nicht gemacht 
werden, da sie auf der Gemeinde nicht gemeldet sind. Ebenso ist die aktuelle Anzahl 
der Vermissten unbekannt. 
 
Als Folge der Explosion ist keine gesicherte Erkenntnis über die Statik des Gebäudes 
gegeben. Das Gebäude darf nur von 2-Beiner bis ins Treppenhaus betreten werden. 
Die Hunde dürfen sich in allen Stockwerken bewegen. 
 
Gas ist abgeschiebert. Der Statiker ist auf der Anfahrt und hat mündliche Freigabe für 
das Treppenhaus erteilt. 
 
GEHEIM: sobald Person gefunden = Statiker eingetroffen, Ge bäude kann 
komplett betreten werden.  
 
INFO für VERSTECKPERSONEN (wenn gefunden!): 
 
Verletzungsmuster:  stumpfes Bauchtrauma (Einblutung im Bauchraum nach  
heftigem Sturz, mit Bauch stark auf etwas aufgeschl agen)  
 
Symptome:  

● brettharter Bauch (Schreien bei Berührung) 
● Bauchschmerzen       
● Bewusstseintrübung  
● Überkeit, Erbrechen 
● Schock 

Versteckperson liegt mit angezogenen Beinen auf der  Seite, Übelkeit und 
Erbrechen  


